
römischen Kongregation gesprochen wird,
wWwWenn darum geht, bestimmte Christen auf Bücherrund ihrer persönlichen Entscheidung zZu
vertemen und somıit recht „gnaden-los“
behandeln.
Das Geheimschreiben VO Juniı 1972 Buße und Beichte. Publikation Z U Einheits-
bedeutet der gegenwärtigen Situation VOI gesangbuch EGB 4, Matthias-Grünewald-Ver-
allem tür die Bischöte und Bischotskonferen- Jag, Maınz Tyrolia-Verlag, Innsbruck 1971
ZC1 keine Hi  e, die versuchen, dem roblem
der laisierten Priester un:! dem des immer Dieser eil der Publikationen ZU Einheits-
stärker werdenden Priestermangels 1n ihren gesangbuch wurde VO  5 der Subkommission
Diözesen gerecht werden. Immer mehr VII Leitung VO  w eyer erarbeitet.
SEeFzZt sich die Erkenntnis durch, dafß beim Dem Werk geht nicht I11UTI ıne Hilte
sogenannten „christlichen Voll:“ nicht e1IN- ZauTt Beichtvorbereitung des erwachsenen hri-
tach ein „Skandal“ praäsumıiert werden darf, SteN, sondern ll zeigen, „dafs die Buße

eın Priester laisiert wird Umfragen eın Grundthema des n christlichen
zeigen, daß den Gemeinden VOT allem Lebens der einzelnen w1e der Gemeinden ist“
solche Männer geht, die verheiratet der (9) Um die Einordnung des Bufßsakramentes
nicht bereit sind, sich miıt ihrem Fach- 1n das Grundthema verständlich machen,w1ssen un: ihrer christlichen Überzeugungs- haben die Vertasser katechetisch ausgerichtetekraft den Dienst innerhalb der Kirche, un: Abschnitte 1n das Buch aufgenommen, die bei
‚WAarT 1n den verschiedensten Bereichen: vielen „verwirrten“ Christen ZUTI Klärung der
wohl des Religionsunterrichtes W1e uch der Begriffe Umkehr, Vergebung, Buße, Bußteier,Leitung einer UOrtsgemeinde W1e uch der Bufßfßsakrament beitragen werden. Der Pfarrer
Erwachsenenbildung engagıeren. Deshalb
haben drei österreichische Dıiözesen esCH1O0Ss-

kann S1C leicht seiner Verkündigung zugrunde
legen der Arbeitsgruppen 1n der Gemeinde

SC  w un! 1ıne Reihe VO  - Bischöftfen (SO die als Diskussionsgrundlage 1n die Hand geben.Schweizer Bischofskonferenz, ber uch Besonders hervorzuheben sind die dUSSCWOSC-Bischof Hofmann VO  ; Passau?] überlegen MDE Einleitungen Z Thema Bußgottesdienstdie aus dem Amt geschiedenen Priester ın der und Einzelbeichte, die die innere Eigenart,eigenen 1Özese weiterhin einzusetzen. Dafür ber uch die gegenseltige Ergänzung beiderspricht VOL allem die Tatsache, daß der Be- Bußtormen darlegen. Vielleicht sollte 11111troffene, WEeNn überhaupt, 1ın 1nem bestimm- zusätzlich die Weıiısung der Kirche, die Tod-ten Raum, innerhalb einer bestimmten Ge- sünden 1n der Einzelbeichte bekennen, mıiıtmeinde der Schule Ja bereits 1Nne christliche einigen Sätzen motivieren. Die Hervorhebungund kirchliche Glaubwürdigkeit CWONNEN
hat, die 1ın ıner anderen 1öÖzese Ja TSTt

des Gemeinschaftsbezuges VO  5 Sünde und
Buße un!: das Bemühen, die die 'Tat tragendelangsam wieder gewiınnen müßte, die ber

anderseits das entscheidende Krıterium für Gesinnung VOT der einzelnen Handlung
betonen, werden eın zZzu individualistisches1ne effektive Mitarbeit 1mM Raum der Kirche

darstellt. Dafür spricht ber uch die Er- und aktualistisches Verständnis VO  - Sünde
überwinden helten. Die praktischen Kapitelfahrung, da{fß die laisierten Priester sich ‚.WAaTl

VO Pflichtzölibat, nicht ber uch zugleich Formen der Buße, Gewissenserforschung un!
exte und (Gesänge bieten viele AnregungenVO  w} ihrem Glauben, VO:  - ihrem Engagement

die Kirche und VOTL allem nicht VO  Z ihrem einem sinngemäfßen Vollzug VO:  - Buße
Eros als Theologe oder Katechet dispensiert und Beichte. Konkrete Hınvweise tür Buße 1
w1ssen möchten. Man kann A hoffen, dafß Alltag, vier thematisch verschiedene Bufßs-
die SANZC Angelegenheit mehr un mehr VO'  w gottesdienste, dre  1 verschiedene (seW1SSeNS-
einer nüchternen arte beurteilt un ent- spiegel un!: 1ne stattliche Reihe VO  3 Gebeten
schieden wird. und Gesängen bieten gute Hilten für den
2 Vgl dazu die Meldung 1n „Christ 1n der Gegen-

individuellen un: gemeinschaftftlichen oll-
wart“ 1972), a  z  10852 Manfred Probit  ' Müns?er
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